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SGL Carbon und BMW Group mit JEC Innovation Award für 
Naturfaserverbundprojekt ausgezeichnet 
 

• Kooperationsprojekt mit BMW Group gewinnt JEC Innovation Award in der Kategorie 

„Automotive & Road Transportation - Parts“ 

• Auszeichnung kürt jährlich die weltweit innovativsten Verbundwerkstofflösungen 

• SGL Carbon mit Entwicklung und Herstellung von vorimprägnierten Materialien aus 

Flachsfasergewebe beteiligt 

 

Die JEC Composites Innovation Awards küren jährlich die innovativsten und ambitioniertesten 

Kooperationsprojekte aus der Welt der Verbundwerkstoffe. Am 12. Januar 2026 wurden auf der 

JEC World Premiere in Paris die diesjährigen Gewinner der insgesamt 11 Kategorien 

bekanntgegeben. Der Gewinner in der Kategorie „Automotive & Road Transportation - Parts“ ist 

das Projekt der BMW Group „BMW M Natural Fiber Composites“, bei dem die SGL Carbon mit 

einem Harz- und Prepreg-System beteiligt ist. 

 

Das Ergebnis der engen Zusammenarbeit mit der BMW Group, Bcomp Ltd., Cobra Advanced 

Composites CO., LTD und PPG Wörwag Coatings GmbH & Co. KG. sind serienfähige 

Naturfaserverbundwerkstoffe aus erneuerbaren, auf Flachs basierenden Rohstoffen. 

Insbesondere sichtbare Außen- und Innenraumteile lassen sich gut aus den Flachsfasern 

herstellen. 

 

Prepregs aus Naturfasern 
 

Die SGL Carbon entwickelte hierfür an ihren Standorten in Meitingen und Willich ein eigenes 

Harz- und Prepreg-System, das die Haltbarkeit, optische Qualität und Verarbeitbarkeit 

verbessert, indem es die typische Feuchtigkeitsempfindlichkeit von 

Naturfaserverbundmaterialien überwindet. 

 

„Die hohe Feuchteaufnahme der Flachsfasern war neben den typischen umfangreichen 

Anforderungen an automobile Sichtbauteile eine der größten Herausforderungen. Daher haben 

wir ein spezielles, transparentes Harzsystem entwickelt, das sich als besonders 

widerstandsfähig und tolerant gegenüber des hohen Feuchtegehalts der Naturfasern erwiesen 

hat. Dies gewährleistet neben einer ansprechenden Bauteiloptik auch die guten mechanischen 

und thermischen Eigenschaften des Verbundmaterials.“, erklärt Dr. Thomas Meinhardt, Team 

Lead Technical Marketing Prepregs bei SGL Carbon. „Wir gratulieren der BMW Group ganz 

herzlich zur Auszeichnung und sind stolz, mit unseren Prepregs zum Projekt beizutragen.“ 

 

Durch den Einsatz der Naturfaserverbundwerkstoffe wird sowohl der CO₂e-Fußabdruck als 
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auch das Bauteilgewicht signifikant reduziert. Im Vergleich zu CFK kann eine CO₂e-Reduktion 

in der Herstellung mit zusätzlicher End-of-Life-Betrachtung von rund 40 % erreicht werden. 

 

 

Über SGL Carbon  

 

Die SGL Carbon ist ein technologiebasiertes und weltweit führendes Unternehmen bei der 

Entwicklung und Herstellung von kohlenstoffbasierten Lösungen. Ihre hochwertigen Materialien 

und Produkte aus Spezialgraphit und Verbundwerkstoffen kommen in zukunftsweisenden 

Industriebranchen zum Einsatz: Automobil, Luft- und Raumfahrt, Halbleitertechnik, Solar- und 

Windenergie, LED sowie bei der Herstellung von Brennstoffzellen und anderen 

Energiespeichersystemen. Darüber hinaus entwickeln wir Lösungen für die Bereiche Chemie 

und industrielle Anwendungen. 

 

Im Jahr 2024 erzielte die SGL Carbon SE einen Umsatz von 1,0 Milliarden Euro. Das 

Unternehmen beschäftigt rund 4.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 29 Standorten in 

Europa, Nordamerika und Asien. 

 

Weitere Informationen zur SGL Carbon sind unter www.sglcarbon.com/presse zu finden. 

Eine Auswahl an Pressefotos zum Download finden Sie hier: 

https://www.sglcarbon.com/newsroom/pressefotos/ 
 

 
Wichtiger Hinweis: 

Soweit unsere Pressemitteilung in die Zukunft gerichtete Aussagen enthält, beruhen sie auf derzeit zur Verfügung stehenden 

Informationen und unseren aktuellen Prognosen und Annahmen. Naturgemäß sind zukunftsgerichtete Aussagen mit bekannten wie auch 

unbekannten Risiken und Ungewissheiten verbunden, die dazu führen können, dass die tatsächlichen Entwicklungen und Ergebnisse 

wesentlich von den vorausschauenden Einschätzungen abweichen können. Die zukunftsgerichteten Aussagen sind nicht als Garantien 

zu verstehen. Die zukünftigen Entwicklungen und Ergebnisse sind vielmehr abhängig von einer Vielzahl von Faktoren, sie beinhalten 

verschiedene Risiken und Unwägbarkeiten und beruhen auf Annahmen, die sich möglicherweise als nicht zutreffend erweisen. Dazu 

zählen z. B. nicht vorhersehbare Veränderungen der politischen, wirtschaftlichen, rechtlichen und gesellschaftlichen 

Rahmenbedingungen, insbesondere im Umfeld unserer Hauptkundenindustrien, der Wettbewerbssituation, der Zins- und 

Währungsentwicklungen, technologischer Entwicklungen sowie sonstiger Risiken und Unwägbarkeiten. Weitere Risiken sehen wir u. a. 

in Preisentwicklungen, nicht vorhersehbaren Geschehnissen im Umfeld akquirierter Unternehmen und bei Konzerngesellschaften sowie 

bei den laufenden Kosteneinsparungsprogrammen. Die SGL Carbon übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese 

zukunftsgerichteten Aussagen anzupassen oder sonst zu aktualisieren.  

 

 
SGL Carbon SE 

Claudia Kellert – Head of Investor Relations,  

Communications and Corporate Sustainability 

Söhnleinstraße 8 

65201 Wiesbaden 

 

Telefon +49 611 6029-100 

Telefax +49 611 6029-101 

presse@sglcarbon.com 

www.sglcarbon.com 

 

 LinkedIn 

 Facebook 

 

 

http://www.sglcarbon.com/presse
https://www.sglcarbon.com/newsroom/pressefotos/
mailto:presse@sglcarbon.com
mailto:presse@sglcarbon.com
http://www.sglcarbon.com/
http://www.sglcarbon.com/
http://www.linkedin.com/company/sglcarbon
http://www.linkedin.com/company/sglcarbon
http://www.facebook.com/sglcarbon

